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Baden-Baden (pbk). Sie leben noch –
die Drachen. Besser gesagt, sie leben wie-
der. Zumindest an der Lichtentaler Allee,
wo die Stadt in den vergangenen Wochen
einiges in den kleinen Spielplatz hinter
dem Palais Gagarin investiert hat. 

18 Jahre hatte der aus Robinienholz ge-
fertigte Spieldrache auf dem Buckel. Ein
zwar haltbares Holz, aber eben nicht
haltbar genug, um die Verkehrssicher-
heit für die kleinen Benutzer auf Dauer
noch zu gewährleisten. „Abgenutzt und
defekt“, lautete das Urteil der Experten. 

Bereits 2018 hatte der „Feuerspucker“

einen neuen Kopf erhalten – einschließ-
lich roter Zunge. Jetzt rückten die Zim-
merleute einer Fachfirma an, um auch
dem Rest des Urtiers einen neuen Körper
zu verpassen. 

Der Drache wurde, mit Ausnahme des
bereits erneuerten Kopfes, abgebaut und
mit eleganter „Wackelbrücke“ erneuert.
Ein neuer Fallschutzbelag sorgt zudem
dafür, dass sich die Schäden bei einem
unvorhergesehenen Sturz in Grenzen
halten. Kinder kommen jedenfalls auf
ihre Kosten, wenn das „Krokus-Gucken“
in der Allee zu langweilig wird.

18 Jahre alt: Hinter dem Palais Gagarin hat das Gerät aus Robinienholz ein Update be-
kommen. Auch ein neuer Fallschutzbelag soll für Sicherheit sorgen. Foto: Bernd Kappler

Drache ist wieder da
Das Holzspielgerät bekommt neuen Körper

Baden-Baden. Der Musikverein Neu-
weier war im vergangenen Jahr trotz Co-
rona-Pandemie recht aktiv, wenn auch
anders als gewohnt. Ab April 2020 ver-
legten sich die Mitglieder auf Online-
Musikproben. „Allerdings sind das eher
Stammtische. Dass alle gemeinsam spie-
len, funktioniert nicht“, erklärt Vorsit-
zender Michael Oser. Normalerweise
zieht die Kapelle am 1. Mai durch Neu-

weier, um den Wonnemonat einzuläuten.
Im Corona-Jahr gab es einen Autokorso
mit verschiedenen Haltepunkten im Ort.
Die Musiker spielten aus den geöffneten
Fenstern heraus. „Das kam sehr gut bei
den Menschen an“, erinnert sich der Vor-
sitzende. Im Juli konnte wieder geprobt
werden, allerdings mussten die Musiker
auf den Schulhof ausweichen, um die co-
ronabedingten Mindestabstände einhal-
ten zu können. Kurzfristig stellte der Ver-
ein ein Sommerkonzert auf die Beine, das
im August im Hof von Schloss Neuweier
mit 250 Besuchern stattfand. Das Kon-
zert war schnell ausverkauft. „Es sollte
ein Zeichen sein, dass wir wieder da

sind“, sagt Michael Oser. Die Besucher
seien begeistert gewesen und auch die
Musiker hatten jede Menge Spaß, aufzu-
treten. Daraufhin wurde beschlossen ein
Weihnachtskonzert zu geben und die
Proben begannen. Im Spätjahr wichen
die Musiker in den Gymnastikraum der
Gemeindehalle aus. Nach fünf Proben
dort kam der zweite Lockdown, der alle
weiteren Treffen stoppte. Im vergange-
nen Monat wurde auf online umgestellt.
Dirigent Alexander Wurz führt Register-
proben mit den Aktiven durch. „In Klein-
gruppen funktioniert das auf einer Mee-
ting-Plattform ganz gut. Jeder kann die

anderen sehen und mitspielen“, erklärt
der Vorsitzende. Auf diese Weise werden
auch Atemübungen und Stimmbildung
bei den Blechbläsern gemacht. Jeden
Freitag trifft sich ein anders Register. Das
sei wichtig, damit die Musiker wieder
Praxis bekommen, sagt Michael Oser.
Außerdem sei Alexander Wurz sehr aktiv,
gebe online auch Unterricht und Semi-
nare und habe daher ein Repertoire an
Methodik.

Schwieriger ist die Corona-Zeit für die
jungen Musiker. Im Juni 2020 machten
die Musikschulen wieder auf. Seit dem
zweiten Lockdown ruht jedoch der Prä-

fehlt die Motivation. Wir haben das in der
Vergangenheit oft erlebt. Ich befürchte,
dass wir nach Corona ein Generationen-
loch bekommen werden“. 

Finanziell sei die Corona-Krise schwie-
rig für den Verein. Durch die ausgefalle-
nen Hocks und Konzerte gehe ein mitt-
lerer, vierstelliger Betrag verloren. Der

Verein zahle das Dirigentengehalt weiter
und beteilige sich zu 50 Prozent an den
Ausbildungskosten der Mitglieder. Die
staatlichen Zuschüsse und Unterstüt-
zungen seien da ein Tropfen auf den hei-
ßen Stein. Für das Jahr 2021 sind einige
Veranstaltungen geplant. Corona-kon-
forme Konzepte stehen bereits. Jetzt
hofft der Verein, dass der Probebetrieb
bald wieder aufgenommen werden kann
und die Musiker zu Normalität zurück-
kehren können.

senz-Unterricht, dafür gibt es eine On-
line-Version. „Wer allerdings ein Instru-
ment neu lernt, der hat es schwer.
Eigentlich sollte der Lehrer zeigen kön-
nen, wie man das Instrument hält und
greift. Bei Fortgeschrittenen, die ein ge-
wisses Repertoire haben, geht das noch,
aber es ist schwierig“, findet Michael
Oser. Der Online-Unterricht funktionie-
re recht gut. „Die Noten werden ver-
schickt oder an die Haustüre gebracht.
Damit werden neue Stücke geprobt“.
Trotzdem hat der Vorsitzende die Be-
fürchtung, dass vor allem viele Jugendli-
che abspringen werden. „In diesem Alter

Noch vor dem zweiten Lockdown: Im Sommer 2020 konnte die große Kapelle des Musikverein Neuweier ein Konzert im Hof des
Schlosses Neuweier unter Einhaltung der Corona-Vorgaben geben. Foto: Heinz Hochstuhl

Von unserer Mitarbeiterin
Beatrix Ottmüller

Die Aktiven spielen jetzt online
Musikverein Neuweier war trotz Pandemie viel unterwegs / Im August 2020 gab die Kapelle ein Sommerkonzert

„
Wer ein Instrument neu

lernt, der hat es mit
Online-Unterricht schwer.

Michael Oser

Vorsitzender Musikverein Neuweier

Zur Serie

Seit fast einem Jahr verändert die
Corona-Pandemie das Leben der
Menschen. Auch die zahlreichen Vereine
in Baden-Baden müssen mit immer
neuen Corona-Verordnungen leben,
können ihren normalen Vereinsbetrieb
nicht weiterführen und müssen ihren
Mitgliedern versuchen Alternativen zu
bieten. Unsere Mitarbeiterin Beatrix
Ottmüller hat sich die Strategien
verschiedener Vereine angeschaut.

Baden-Baden (BNN). „Ich gehe wählen,
damit meine Interessen vertreten wer-
den!“, so bringt es Leonie Ganyou-Diefe,
Besucherin des Stadtteilzentrums Brie-
gelacker auf den Punkt; warum sie kom-
menden Sonntag ihre Stimme abgibt. Sie
ist eine der Mitwirkenden in einem Film,
den der Caritasverband Baden-Baden
zur Landtagswahl am 14. März gedreht
hat. 

Mit dabei sind laut einer Mitteilung des
Verbands auch zwei Erstwähler, die den
Jugendtreff “Brücke 99“ besuchen. 

Aus bekannten Gründen kann in die-
sem Jahr keine persönliche Begegnung
stattfinden. Daher wurde kurzerhand
ein Film gedreht, bei dem die Hauptrol-
len mit Besuchern und Klienten der ver-
schiedenen Angebote des Verbands be-
setzt sind. Geschnitten wurde der Film
von Mirjam Seidl, Mitarbeiterin in der
„Brücke 99“. 

„Das Video soll motivieren zur Wahl zu
gehen, und eine Beteiligung der Men-
schen zu erreichen, die nicht immer einen
Zugang zu Wahlen haben. Wir wollen
auch Menschen eine Stimme geben, die

sich benachteiligt fühlen“, informiert
Thorsten Schmieder, Geschäftsführer
des Caritasverbandes.

Ergänzt wird die Aktion durch eine
„Info-Tasche“, die an interessierte
Klienten u.a. auch im Wohnungslosen-
heim der Caritas verteilt wurde. In der
Tasche sind kurze und knappe Informa-
tionen zu den großen, im Landtag vertre-
tenen Parteien zu finden. Ebenso die Bro-

schüre „Einfach wählen gehen“, die von
der Landeszentrale für politische Bil-
dung und der Bundesvereinigung
Lebenshilfe gemeinsam veröffentlicht
wurde und in leichter Sprache den Wahl-
vorgang erklärt. 

Das Video kann auf der Homepage des
Caritasverband Baden-Baden unter
www.caritas-baden-baden.de ange-
schaut werden.

Benachteiligte sollen zum Wählen motiviert werden

Caritas dreht Video 
mit Verbandsbesuchern Baden-Baden (BNN). Minimal-invasive

Hüftendoprothetik ist Thema eines On-
line-Vortrages des Klinikums Mittelba-
den am Donnerstag, den 11. März, von 19 –
20 Uhr. Referent ist Gregor Moßbrucker,
leitender Arzt der Unfallchirurgie. Inte-
ressierte können die Veranstaltung von
zu Hause aus verfolgen und per Live-
Chat Kommentare und Fragen zukom-
men lassen, so das Klinikum. Die Ein-
wahldaten finden sich unter der Kachel
Gesundheitsforum auf der Internet-
Startseite des Klinikums Mittelbaden
www.klinikum-mittelbaden.de Die Te-
lefon-Hotline steht von 19 -20 Uhr unter
(0 72 21) 30 42 45 zur Verfügung.

Unfallarzt spricht
über Hüftprothetik

Baden-Baden (BNN). Oberbürgermeis-
terin Margret Mergen bietet den Bürgern
wieder einen Dialog über WhatsApp an.
Die nächste WhatsApp-Sprechstunde ist
am Donnerstag, 11. März, von 16 bis 17
Uhr. So teilt es die Stadt Baden-Baden
mit. Mergens Telefonnummer (0174) 78
26 57 1 muss ins Smartphone eingespei-
chert werden. Danach kann der Chat
über WhatsApp starten.

Sprechstunde 
über WhatsApp

»

Position  Unternehmen  Region Job-ID

Anlagenmechaniker (m/w/d) HSI Kunz Haustechnik Gondelsheim 14563020

Auszubildender zum Baugeräteführer (m/w/d) Grötz GmbH & Co. KG Gaggenau 14563728

Auszubildender zum Industriekaufmann (m/w/d) Grötz GmbH & Co. KG Gaggenau 14563724

Auszubildender zum Mechatroniker (m/w/d) Feintool System Parts Ettlingen GmbH Ettlingen 14564218

Auszubildender zum Straßenbauer (m/w/d) Grötz GmbH & Co. KG Gaggenau 14563732

Buchhalter (m/w/d) Futternapf Tiernahrung Vertriebs GmbH Kronau 14564198

Buchhalter (m/w/d) Löffel Fenster + Fassaden GmbH & Co. KG Herxheim 14564861

Elektroniker (m/w/d) Energie- & Gebäudetechnik Fischer Edelstahlrohre GmbH Achern 14563709

Entwicklungsingenieur / Projektleiter (m/w/d) DBK David + Baader GmbH Rülzheim 14564921

Fahrer (m/w/d) ärztlicher Bereitschaftsdienst Transportservice Weber Bruchsal, Bretten 14564110

Filialleiter (m/w/d) Raiffeisenbank Hardt-Bruhrain eG Graben-Neudorf 14563050

Gewerbekundenbetreuer (m/w/d) Volksbank Pforzheim eG Pforzheim 14563658

Haustechniker (m/w/d) Staatliches Museum für Naturkunde Karlsruhe Karlsruhe 14563833

Immobilienverwalter (m/w/d) Klammer und Zeh GmbH Pforzheim 14563515

Kaufmännischer Angestellter (m/w/d) Kniel System Elektronic GmbH Karlsruhe 14563539

Kreditorenbuchhalter (m/w/d) K - Mail Order GmbH & Co. KG Pforzheim 14564876

Position  Unternehmen  Region Job-ID

Leiter des Kulturamtes (m/w/d) Stadt Karlsruhe Karlsruhe 14563523

Leitung (m/w/d) ZKM-Shop und Infotheke ZKM Zentrum für Kunst und Medien Karlsruhe 14565194

Leitung Wohnverbund (m/w/d) HWK gGmbH Karlsruhe 14565203

Medientechniker (m/w/d) Pädagogische Hochschule Karlsruhe Karlsruhe 14564302

Meister Teamleitung Instandhaltung (m/w/d) Karl Casper GmbH & Co. KG Remchingen 14565038

Mitarbeiter (m/w/d) chemische Produktion Detax GmbH & Co. KG Ettlingen 14564328

Mitarbeiter (m/w/d) Instandhaltung Karl Casper GmbH & Co. KG Remchingen 14565034

Mitarbeiter für Marketing (m/w/d) Futternapf Tiernahrung Vertriebs GmbH Kronau 14564194

Mitarbeiter Jahresabschluss (m/w/d) Balzer & Kopp Malsch 14563211

Mitarbeiter im technischen Vertrieb (m/w/d) Kniel System Elektronic GmbH Karlsruhe 14563547

Mitarbeiter technischer Vertrieb / Beratung (m/w/d) BTM [Europe] Blechverbindungstechnik GmbH Sasbach 14564156

Personalsachbearbeiter (m/w/d) LS telcom AG Lichtenau 14563079

Projektassistent (m/w/d) Pädagogische Hochschule Karlsruhe Karlsruhe 14563788

Rechtsanwaltsfachangestellter (m/w/d) Kanzlei Hirt - Kremling + Kollege Bretten 14564492

Stellvertretender Geschäftsführer (m/w/d) Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) Stuttgart 14564884

Zahnmedizinischer Fachangestellter (m/w/d) Praxisklinik Dr. Bartsch Karlsruhe 14564214

BNN – qualifizierter Partner von


